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Erlangt foldde grofje Chr und Sunit,|
Daß jeder hat einen Frönten Thon,

Und wer fie darmit thät begaben.

Sit gewißlidh nidt gefüehen umbfunft. |
Weil fie haben der Preiß vor andern allen,

Und ihn die Chr wurde zu Lohn.

So lafıjt aus Meifterlidher Kunft

Eure Antwort dur das SGefang erfdhallen.

Antwort auf die andere Frag.

Sn der blauen Kornblumen:mweis

Da diefe Kunft jeßt in TeutfOland

Durch die vier Meifter fommen,

Ward fie für einen. Mißverftand

Bon den Gelehrten aufgenommen,

Sleidhfjam eine neue Keberey.

Daß man derfelben würde frey,

Vieß man die Sach gelangen+;
An Kayfer Ottonem, der bald

Soldhe Meifter citiret;
Wie er gehört der Kunft Inhalt,

Er fie Hood approbiret,

Und fie drauf fOhidet zum Pabft hin,
Daß er von der Kunft IHarffen Sinn

Au folt ein Bericht empfangen. +
Da der Papft von folder Kunft Gnad

Durch das Gefang wurd gelehret,

Er diefe Meifter fämptlich hat
Mit einer Kron verehret.

Weil fie fo ho waren belöhnt

Hieß man ihre vier Thön gekrönt,

Die man noch braucht mit Branagen.
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